
 

 
 

 

 
 

BEKANNTMACHUNG 
Bauleitplanung der Stadt Goslar 

 
A) Bebauungsplan Nr. 177 „Fliegerhorst Nord“ mit Örtlicher Bauvorschrift 

(ÖBV), teilweise Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 172 "Fliegerhorst": 
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB 

Der Verwaltungsausschuss der Stadt Goslar hat in seiner Sitzung am 17.03.2020 die 
Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 177 „Fliegerhorst Nord“ mit örtlicher Bauvor-
schrift, teilweise Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 172 "Fliegerhorst" beschlos-
sen. Des Weiteren wurde der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 172 „Flieger-
horst“ zugestimmt sowie die Durchführung der Auslage gem. § 3 Abs. 2 BauGB be-
schlossen. Der Bebauungsplan Nr. 177 wird im Normalverfahren aufgestellt. In der 
Fassung zur frühzeitigen Beteiligung wird zunächst auf einen Vorentwurf des Um-
weltberichtes verzichtet. Der Flächennutzungsplan wird im Parallelverfahren nach § 8 
Abs. 3 BauGB geändert. Der Geltungsbereich befindet sich im nördlichen Teil des 
ehemaligen Fliegerhorst-Areals und umfasst die Flurstücke 15/1 (Gemarkung Goslar, 
Flur 9), 2/72, 2/195 und 2/291 zu Teilen (Gemarkung Goslar, Flur 2). Der Geltungs-
bereich wird um einen Satelliten zur planungsrechtlichen Sicherung von Ausgleichs-
maßnahmen im Bereich Oker ergänzt.  
 
Der Bebauungsplan soll die planungsrechtliche Voraussetzung für die bauliche Ent-
wicklung des nördlichen Fliegerhorst-Areals schaffen. Ziel ist, auf einem Großteil der 
ca. 8,2 ha großen Fläche, ein allgemeines Wohngebiet mit ca. 62 Einzelhäusern und 
fünf Mehrfamilienhäusern mit ca. 56 Wohneinheiten zu entwickeln und damit eine an-
gemessene Nachnutzung der Konversionsfläche im Sinne des sogenannten „Flä-
chen-Recycling“ unter Berücksichtigung der vorhandenen Nachfrage zu sichern.  
 



 

 
 

 

B) Bebauungsplan Nr. 172 „Fliegerhorst“, 2. Änderung: Beteiligung der Öffent-
lichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB 

Der Bebauungsplan Nr. 172.2 wird gem. § 13a BauGB im beschleunigten Verfahren 
ohne Durchführung einer Umweltprüfung aufgestellt. Der Bebauungsplan dient der 
Innenentwicklung. Der Geltungsbereich des vorliegenden Bebauungsplanes ent-
spricht der Fläche um den alten Bolzplatz im Süden des rechtskräftigen Bebauungs-
planes Nr. 172 „Fliegerhorst“. Mit der 2. Änderung wird das Allgemeine Wohngebiet 
für die Errichtung einer Seniorenwohnanlage neu gegliedert.  

 
C) Bebauungsplan Nr Vbg. 31.1 „Liethberg III“, 1. Änderung: Frühzeitige Betei-

ligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB 
Der Bebauungsplan Nr. Vbg. 31.1 „Liethberg III“, 1. Änderung dient der Innenent-
wicklung und wird gem. § 13a BauGB im beschleunigten Verfahren ohne Durchfüh-
rung einer Umweltprüfung aufgestellt. Der ca. 3700 m² große Geltungsbereich liegt 
im Süden des rechtskräftigen Bebauungsplanes Nr. Vbg. 31 „Liethberg III“ und um-
fasst die Flurstücke 133/43, 133/111, 133/108 und die Teilfläche der Flurstücke 
133/114, 133/115 und 133/116 der Flur 1 in der Gemarkung Vienenburg.  
Mit der ersten Änderung des Bebauungsplanes soll die planungsrechtliche Voraus-
setzung der Bebauung einer bisherigen Gemeinschaftsfläche mit zwei bis drei Einfa-
milien- oder Doppelhäusern geschaffen werden. Ergänzend dazu soll die bereits vor-
handene Erschließungsstraße gesichert und ein Übergang mit öffentlicher Grünflä-
che geschaffen werden. 

GELTUNGSBEREICH DES BEBAUUNGSPLANES 
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Die Entwurfsunterlagen zu A) und C) der frühzeitigen Beteiligung hängen ab dem 
14.04.2020 bis einschließlich 15.05.2020 und die Entwurfsunterlagen zu B) der re-
gulären Beteiligung hängen ab dem ab dem 20.04.2020 bis einschließlich den 
22.05.2020 in der Tordurchfahrt des Verwaltungsgebäudes, Charley-Jacob-Str. 3 
aus. Während der frühzeitigen Beteiligung und der öffentlichen Auslage ist es mög-
lich, sich über die allgemeinen Ziele und Zwecke der Planung zu informieren. 
 
Vor dem Hintergrund der derzeitigen Situation ist die Stadtverwaltung aktuell für Be-
sucher geschlossen. Der Dienstbetrieb bleibt aber aufrechterhalten, so dass Informa-
tionen und Erörterungen durch Mitarbeiter des Fachdienstes Stadtplanung während 
den aktuellen Dienstzeiten Montag bis Donnerstag von 08.00 – 16.00 Uhr und Frei-
tag von 08.00 – 13.00 Uhr oder nach telefonischer Terminvereinbarung möglich sind. 
Darüber hinaus können die Unterlagen nach Vereinbarung in einem zusätzlichen 
Raum eingesehen werden. Ansprechpartner sind: zu A) Frau Backsmann 
(05321/704-378, ina-maria.backsmann@goslar.de), zu B) Herr Horn (-377), 
jan.horn@goslar.de), zu C) Frau Böhm (-402, julia.boehm@goslar.de). Die Unterla-
gen sind gem. § 4a (4) BauGB über das Internetportal des Landes uvp.niedersach-
sen.de sowie auf goslar.de zugänglich.  
 
 
Goslar, den 09.04.2020                                                                          Stadt Goslar 

                                                                           Der Oberbürgermeister 

GELTUNGSBEREICH DES BEBAUUNGSPLANES 

NR. VBG 31.1 "LIETHBERG III" 

Vienenburg 


